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Teilung des Israelit. Reiches: j 366
Juda, Jerusalem, Rehabeam;
Israel, Samaria, Jerobeam.
Angebliche Gründung Roms
durch Romulus.
SalmanassarbelagertSamaria.
Sargon vollendet die Unter-
werfung Israels.
Solonische Gesetzgebung.
NebukadnezarführtdieJudenin
die babylonische Gefangenschaft.
Cyrus. Pisistratos.
Sturz der Alleinherrschaft iu
Athen und in Rom.
Aufstand der Joner.
Das Volkstribunat.
Miltiades siegt bei Marathon.
Leonidas fällt bei den Ther-
mopylen, Themistokles siegt
bei Salamis.
Pausauias siegt bei Platää.
Das Zwölftafelgesetz.
Die Schlacht bei Salamis auf
Cyperu beeudetdie Perserkriege.
Der Peloponnes.Krieg beginnt.
Perikles stirbt.
Friede des Nikias.
Alkibiades veranlaßt den Feld-
zng gegen Syrakus.
Die Spartaner besetzen Dekelea.
Lysander nimmt Athen ein.
Sokrates trinkt den Giftbecher.
Die Gallier in Rom.
Der Friede des Antalkidas be-
endet den Korinthischen Krieg.
Die Erhebung der Thebaner
unter Pelopidas.
Epaminondas siegt bei Leuktra.

Die Licinischen Gesetze.
Epaminondas siegt und fällt
bei Mantinea.
Philipp II. siegt bei Chäronea.

-323. Alexander der Große.
Alexander siegt am Granikus.
Jssus.
Gaugamela.
Zug nach Indien.
Ein römisch. Heer ergibt sich dem
Samniter Pontius b.Kaudiurn.
Der Sieg der Römer bei Bo-
vianum beendet den zweiten
Samniterkrieg.
Die Schlacht bei Sentinum ent-
scheidet dendritt.Samniterkrieg.
Pyrrhus siegt bei Heraklea.
Zweit. Pyrrhussieg b. Askulum.
Pyrrhus wird bei Beneventum
besiegt.

-241. Erster Punischer Krieg.
Duilius erringt den ersten rö-
mischen Seesieg bei Mylä.

-201. Zweiter Pnnischer Krieg.
Hannibal siegt am Ticinus
und an der Trebia.

Hannibal vernichtet ein römisch.
Heer am Trasimenischen See.
Cannä.
Marcellus erobert Syrakus.
Hasdrubal fällt am Metaurus.
P. Kornelius Seipio besiegt
Hannibal bei Zama.
Flamininns besiegt Philipp von
Mazedonien bei den Hügeln
Kynoskephalä und erklärt bei
den isthmischen Spielen die
griechischen Staaten für frei.

*) Die mit einem Sternchen versehenen Zahlen geben eine ungenaue Zeit-
beftimmung an.
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